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Die Rache der Zigennerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

119 Fortſetzung Nachdruck verboten
Als Etelka die friſche Luft fühlte da entfloh ihrer

Bruſt ein langer tiefer Seufzer aber welches Entſetzen
ergriff Adelinen als ſie im hellen Tage die ſchrecklichen Spurender Leiden und der Entbehrung an ihr Weh Was
aufgelöſte Haar war in wüſter Unordnung zuſammengeklebtund fiel über das noch immer ſchöne eſat Der ver
n Körper war abgemagert und bot ein Bild des
Ja

Behutſam legten die rauhen Männer in deren Augen
Thränen ſtanden das Mädchen in den Wagen und dann ging es
im Schritt weiter Adelinen war ſehr viel daran gelegen
jedes Aufſehen zu vermeiden Sie wünſchte daß Niemand
etwas wiſſen ſolle und ſie befahl den Bauern die Straße
zu vermeiden und durch den Wald zum Forſthaus zu fahren
Es zeigte ſich daß ein ganz kurzer Seitenweg zu jenem
Ausgang des Waldes führe wo ſie ihr Wagen erwartete
Adeline befahl daher dem einen Knecht ſie zu führen wäh
rend die zwei andern bei dem Wagen blieben auf welchem
die Kammerjungfer ebenfalls Platz nahm um den Kopf

r wen Wien r8 4 t n ar dann undann etwas Wein zu geben Adeline fuhr direkt zum Schlound rße W 777 r fuh Hloß
In kurzen Worten theilte ſie ihm mit daß ſie einegefunden habe die ſie im Forſthauſe unterbringen

wolle und er möge das Nöthige veranlaſſen und vor Allem
dafür ſorgen daß es vorläufig ein ſtrenges Geheimniß
bleibe ſie aber ließ ſich ihren kleinen Ponny Phaeton ein
ſpannen und fuhr ohne Begleitung in das Forſthaus um
den Empfang Etelka s zu überwachen
Mit der Unruhe der Erwartung ſchritt Adeline von

einem Zimmer in das andere Alles war bald in Ordnung
Die Entdeckung daß Etelka am Leben ſei kam ſo plötzlich
ihr Zuſtand war ein ſo kritiſcher daß ſie in dem erſten
Augenblicke an nichts dachte als ihr zu helfen ſie aus den
Klauen ihrer Feinde zu retten

Aber nun bemächtigten ſich ihrer die verſchiedenartigſten
Gefühle Jenes Mädchen das einſt der düſtere Schatten
zwiſchen ihr und ihrem ehelichen Glücke war nach deſſen
vermeintlichem Tod Edmund ihr die unvergeßlichen Worte

lirgr zuflüſterte Jetzt gehöre ich ganz Dein
ie lebte

Unmöglich konnte ſie auf lange Dauer das Geheimniß
bewahren und ein ſchneidender Schmerz durchwühlte ihre
Seele als ſie des Eindruckes gedachte den dieſe unerwartete
Wiederkehr des Mädchens das er ſo heiß geliebt auf ihn
machen müßte Sie drückte ihre kleinen Hände auf die
feuchten Augen und blieb mitten im Zimmer ſtehen ergriffen
von dem Gefühle der Wehmuth

Sie war ſich bewußt daß möglicherweiſe dieſe Entdeckung
ihr Glück zerſtören könnte auf ewig ihr die Ruhe rauben
konnte aber ſie fühlte auch daß ſie nicht anders handeln
konnte daß der mächtige Drang ihres großen edlen Herzens
ihr r Verpflichtung auflegte das Mädchen um jeden Preis
zu retten

Sie erhob die Augen zum Himmel Schütze mich in
Erfüllung meiner heiligen Pflicht flüſterten die bebenden

ppen

Wagengeraſſel entriß ſie ihren Gedanken
Etelka war angekommen
Jm Forſthauſe war Alles in Bewegung in der Küche

brannte das Feuer
Eine warme Fleiſchbrühe die vom Schloß heraufgekom

men war ſtand in Bereitſchaft und die Frau des Forſt
meiſters überwachte Alles

Bei dem Anblick des unglücklichen Mädchens brachen alle
Anweſenden in einen Schrei der Entrüſtung aus

Sie machte den Eindruck einer Märtyrerin im vollſten
Sinne des Wortes

Sie ſchien entſetzlich zu leiden und dennoch entfuhr kein
Klagelaut den geſchloſſenen Lippen

er Verwalter nahte ſich Adelinen
Frau Baronin wenn Sie erlauben ſende ich nach Cſany

um Doktor Utvay ich denke wir laden eine Verantwortung
auf uns wenn wir dies unterlaſſen

Adeline ſtand träumend am Bett
Ja ja ſagte ſie nur ſo ſchnell als möglich

Mittlerweile wuſch die Kammerjungfer ſo gut als es
ging die Arme und kleidete ſie in die reine Wäſche die

Adeline für ſie gebracht hatte aber zweimal fiel ſie in Ohn
macht Während dem kam der Arzt
ihn allein

Herr Doktor ſagte ſie ich habe eine Bitte an Sie
zu richten

Vorläufig bitte ich um unverbrüchliches Stillſchweigen
uber die Kranke welche Sie ſehen werden es iſt eine Arme
gig erzählte ihm wie ſie ſie gefunden und führte ihn
zu ihr

Der Dr Utvay war ein alter Mann etwas taub aber
ein ſehr geſchickter Arzt Das Erſte was ihm auffiel war
die ſchwarze Binde über den Augen

Jſt ſie blind fragte er
Sie wurde geblendet erwiderte Adeline mit ſtockender

Stimme
Er griff nach dem Puls auskultirte dann löſte er die

Binde von den Augen Etelka ſchrie leiſe auf es ſchien ſie
zu ſchmerzen

Beruhigen Sie ſich mein Kind es geſchieht Jhnen
nichts Die Binde bitte ich wegzulaſſen und vorläufig
kalte Umſchläge ohne Unterlaß aufzulegen ſo weit als die
rothen Brandflecken reichen

Nahrung darf nur löffelweis w werden am
beſten kräftige Brühe aber ziemlich oft Wein und zwar
Tokayer ebenfalls in einem Löffel

Er verſchrieb dann etwas und begab ſich mit der Baronin

Adeline empfing

in das anſtoßende Zimmer
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Glauben Sie daß es möglich ſein wird die Arme
zu retten

Doktor Utvay hatte ſich ganz nahe zur Baronin geſetzt
und fing die Laute mit vorgeſchützter Hand auf Er war
ein Mann von wenig Worten

Geneſung ſehr problematiſch ſagte er die Erſchöpfung
hat ein gefahrdrohendes Stadium erreicht

Dann ſchien er nachzudenken denn Adeline hatte ihm
keine Antwort

Vielleicht möchten Baronin ein Konſilium einberufen
da haben wir den jungen Fekete in Kaſchau

Nein nein unterbrach ihn raſch Adeline Jhr Aus
ſpruch genügt mir ich meine vielleicht ſpäter wenn
Sie es durchaus für nöthig erachten

Doktor Utvay richtete ſeine klugen Augen auf das be
wegte Geſicht der jungen Frau ihre Verlegenheit fiel ihm
auf Dann fuhr er fort Was die Blendung anbelangt
ſo ſcheint ſie mir nicht ſicher geſtellt

Wie ſagte Adeline freudig erregt Sie glauben
nicht daß ſie ihres Augenlichtes beraubt iſt

Der Arzt blickte auf Es wäre voreilig das heute
ſchon zu behaupten denn ich habe nur oberflächlich unter
ſucht weil die Arme offenbar Schmerzen hat und ſie iſt
z ſchwach um ein erhöhtes Maß zu ertragen Aber die

ugen ſind nicht ausgeronnen Jch beſchränke mich daher
heute auf die Bitte meine Anordnungen genau zu befolgen

Es trat eine kleine Pauſe ein dann ſagte der Arzt
Jch muß nun einen andern Punkt berühren Dieſes arme

Mädchen iſt unzweifelhaft das Opfer eines Verbrechens
Jch bin davon überzeugt erwiderte Adeline mit dem

Ausdruck der Wahrheit

So ſo Sie ſagen Sie hätten ſie in einer
Grotte gefunden hat ſie Jhnen geſagt wer ſie dahin
gebracht hat

Adeline war durch dieſe Frage auf das Peinlichſte berührt
Sie verabſcheute die Lüge was ſollte ſie ihm antworten

Sie hat einige Andeutungen gegeben erwiderte ſie
Hm Hm Entſchuldigen Sie Baronin aber ich bin

unzertrennlich von meiner Tabaksdoſe er nahm die erſehnte
Priſe und ſagte dann Jch muß Sie aufmerkſam machen
gnädigſte Baronin daß es nicht angehen dürfte daß wir
dieſe Sache geheim halten Es könnten Fatalitäten daraus
entſtehen

Adeline blickte gedankenvoll vor ſich hin ihre Aufregung
war unverkennbar

e Pflicht gebietet mir die Sache anzuzeigen fuhr
er fort

Wenn ich die Verantwortung übernehme wollen Sie
mir dieſe Pflicht abtreten fragte ſie

Der alte Mann dachte nach er war überzeugt daß es
ſich hier um ein Geheimniß handle Sollte s möglich ſein
daß irgend ein Mitglied der Familie mit dieſem Verbrechen
verwickelt ſei Er blickte empor und begegnete dem offenen
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Die Heilung der Lider die arg verletzt waren erforderte
die größte Vorſicht Bisher hatte Adeline jede Frage ver
mieden die eine Aufregung hervorrufen könnte indem der
Arzt die größte Ruhe befahl Jhr Leben hatte an einem
Faden gehangen vierundzwanzig Stunden ſpäter wäre die
Rettung unmöglich geweſen lautete der Ausſpruch des Doktors
Adeline hatte täglich einige Stunden am Krankenlager Etel
ka s zugebracht Warme Worte des Troſtes und der Hoff
nung fielen wie lindernder Balſam auf das zu Tode getrof
fene Gemüth deſſen Seelenſchmerz ſo groß war daß keine
Thräne mehr lindernd den Weg zum Herzen fand

In den langen Stunden welche Adeline an ihrer Seite
zubrachte mußte ſie ſich bekennen daß Etelka von ganz
anderer Beſchaffenheit war wie die gewöhnlichen Zigeunerin
nen auch fehlte ihr vollkommen der Zigeunertypus Die
feinen Hände der faſt durchſichtige Teint die angeborene
Grazie alles überraſchte Adeline im hohen Grade Sie
fing an die Liebe Edmunds zu begreifen und unwillkürlich
erinnerte ſie ſich der Worte des alten Doktors daß Etelka
das Opfer eines Verbrechens ſein müſſe und ſie beſchloß
ſobald ihr Geſundheitszuſtand es erlauben würde ſie zu be
fragen Etelka ihrerſeits die Anfangs ſtumm und unbe
weglich lag die in den langen Stunden Vergangenheit und
Zukunft in s Auge faßte begriff daß ſie ja nicht ewig ihrer
Wohlthäterin wer ſie immer ſei zur Laſt fallen könne und
es bot ſich ihr nur ein Ausweg ihr vor dem Brande ge
faßtes Vorhaben auszuführen und das Kloſter aufzuſuchen

der Name der Stadt war zwar ihrem Gedächtniß ent
ſchwunden aber mit den täglich zunehmenden Kräften ent
ſann ſie ſich nach und nach der Vorgänge und ſie dachte
wenn ſie zu dem Pfarrer gebracht werden könnte würde er
ſie ſchützen und dem Kloſter zuführen Die zarte Sorge
mit der man ſie umgab ließ ſie hoffen daß man ihr die
nachgeſuchte Hilfe nicht verſagen würde und ſie beſchloß
die erſte paſſende Gelegenheit zu ergreifen um ihre Bitte
vorzubringen

Es war an einem Abend einem Sonntag die Glocken
der kleinen Kapelle am Berg läuteten zum Segen Adeline
war allein bei Etelka die heute beſonders bewegt war
Plötzlich erfaßte ſie ihre Hand um ſie mit warmen Küſſen
zu bedecken

Jch weiß nicht wer Jhr ſeid edle Fran ſagte die
ſanfte Stimme Etelkas ich weiß nicht wo ich bin aber
mit den wachſenden Kräften erwacht in mir die Dankbarkeit
die ich Euch in ſo hohem Maß ſchulde Möge Gott der
mein Flehen erhörte es Euch tauſendmal lohnen was Jhr
an mir gethan

Die Stimme zitterte und ſie ſchwieg
Jch bin ſo glücklich daß ich in die Lage kam Sie

zu retten aber ſagen Sie mir doch wie das Alles kam
wie entkamen Sie bei dem Brande wer brachte Sie in die
Grotte

Die feinen abgemagerten Hände erfaßten eine Quaſte
Blick Adelinens Es war klar daß Segen artigen Augen die von ihrem Schlafrocke herabfiel und ihre Bruſt hob ſich

iblick ſie mit ſich ſelbſt kämpfte Sie wolkte die Anzeige
nicht gemacht haben ſie fühlte aber auch daß ſie auf irgend
eine Weiſe den Grund würde angeben müſſen warum ſie die
Anzeige nicht machen wollte denn ſie las in dem forſchen
den Blicke des alten Arztes den Zweifel und das Mißtrauen

Sie ſtellen mir da eine ſchwere Aufgabe gnädige Baro
nin Jhr Herr Gemahl iſt glaube ich abweſend alſo
ordnen wir die Sache in dieſer Weiſe daß wir ſeine An
kunft abwarten

Sie werden ſehen er wird mir beiſtimmen
Adelinens Finger drehte ſich um die venetianiſche Uhrkette

an ihrem Gürtel Jhre ſanften Augen erhoben ſich
Wollen Sie lieber Doktor mir einen Vorſchlag erlauben

Bitte erwiderte der Doktor
Geben Sie mir die Zeit das Mädchen zu fragen ich

will Jhnen getreuen Bericht erſtatten und dann wollen wir
berathen Sie und ich nämlich lieber Doktor fügte ſie
in herzgewinnender Traulichkeit hinzu

Und wir ſollen den Herrn Baron ausſchließen gnädige
Baronin iſt es nicht ſo

Ja lieber Doktor fragen Sie mich nicht warum heute
aber gewiß mein Zweck iſt ein edler
Später einmal will ich es Jhnen anvertrauen vorläufig

beſchwöre ich Sie trachten Sie das Leben der Armen
zu retten und nicht wahr Sie bewahren mir indeß das
Geheimniß

Wenn ſie aber ſtirbt was machen wir dann fragte
der alte Doktor

Sie wird nicht ſterben gewiß nicht wozu hatte mich
der Himmel zu ihrer Rettung geſandt Nein nein
ich fühle daß wir ſie retten werden

Der Doktor trat wieder zu dem niedlichen Bett und
blieb lange verſunken in dem Anblick des bleichen Geſichtes
Sie lag ſo ruhig daß die Athemzüge kaum bemerkbar waren

nur dann und wann erbebte ſie als ob ſie unter dem
Einfluſſe eines ſteten Gefühls der Furcht und des Ent
ſetzens wäre

Es ſind edle Züge in dieſem feinen Geſicht das Spuren
ganz ungewöhnlicher Schönheit trägt und ein tragiſches
Geſchick muß dieſes junge Leben vernichtet haben

Mit dieſen Worten empfahl ſich der Doktor Utvay und
Adeline nahm ihren Platz am Bette der armen Mätyrerin

22 Kapitel
Etelka s Erzählung

Vierzehn Tage waren verſtrichen ſeit Etelka unter dem
Schutze Adelinens weilte Die Gefahr war vorüber der
Arzt erklärte ſie als gerettet und ſchloß auch nicht die Mög
lichkeit aus daß die Sehkraft wieder hergeſtellt werden
könne Es war ein rührendes Bild die anmuthige bleiche
Geſtalt auf dem Divan zu ſehen neben ihr das friſche
roſige Geſicht Adelinens die wahrhaft mit Hingebung ihre
Rivalin gepflegt hatte Sie bewies dadurch einen Edelmuth
der nur großen Seelen innewohnt wie ſie eben auch nur
ſelten vorkommen

Noch immer durften die Augen nicht aufgedeckt werden

eErregen Sie ſich nicht erwiderte Adeline raſch indem
ſie dieſe Zeichen der Aufregung wahrnahm

Wenn Sie meine Frage ſchmerzt ſo betrachten Sie
ſie als nicht geſtellt

Etelka ergriff ihre Hand
Edle Frau ich fühle das Bedürfniß wahr und auf

richtig gegen Euch zu ſein wollt Jhr mir gnädigſt Gehör
ſchenken

Sprechen Sie Etelka Sie werden keine Urſache haben
Jhr Vertrauen zu bereuen

Und doch ſchwieg ſie ihr ganzer Körper erbebte und tiefe
Seufzer entflohen der geängſtigten Bruſt War es die Angſt
die alten Wunden aufzureißen oder die Scheu das Geheim
niß ihres Lebens zu entfalten

Was beunruhigt Sie ſo fragte Adeline indem ſie die
bleichen Wangen ſtreichelte

Etelka erfaßte die Hand und führte ſie an ihre Lippen
Es hat ſich meiner die entſetzliche Angſt bemächtigt daß

durch die Enthüllung des traurigen Geheimniſſes meinesLebens ich Eure Gunſt verliere daß Jhr die Hand mir ent

ziehen würdet
Adeline war nicht minder bewegt als Jene die im

Begriffe war in Worten ihre Liebe zu ihrem Gatten zu
ſchildern Sie wähnte ſich ſtark genug um es ertragen
zu können und dennoch ergriff bange Angſt ihr mächtig
pochendes Herz

Beruhigen Sie ſich ich bürge dafür daß mein Schutz
Jhnen unter allen Umſtänden geſichert bleibt

Schmerz und Leid ſchien mir von jeher beſtimmt zu
ſein ſagte Etelka Meine zarteſte Jugend war freuden
los unter den Schlägen harten Worten und Flüchen meiner
Großmutter wuchs ich auf Meine Mutter kannte ich nie
ſie ſtarb als ich noch klein war

Jch war herangewachſen ohne zu wiſſen daß es einen
Gott gebe ohne zu wiſſen wo die Grenze von Recht und
Unrecht ſei aber mein Gefühl ſträubte ſich gegen die böſen
Lehren meiner Großmutter und das Glockengeläute der
Kirche übte ſtets einen unwiderſtehlichen Zauber auf mich
aus ich fühlte daß ich gut und fromm werden könnte
wenn man mir die Gelegenheit dazu gebe Mein junges
Leben floß dahin in unbekannter Sehnſucht nach einem höhern
Ziel Eines Tages erſchienen mehrere junge Herren bei
meiner Großmutter Sie pflegte nämlich wahrzuſagen
Etelka ſchwieg ſie kämpfte mit der Faſſung und der
Beherrſchung ihrer Gefühle Es waren drei doch einer
unter ihnen edle Frau leuchtete wie ein Stern in
dunkler Nacht Ein Blick nur war es der dem meinen
begegnete aber in meiner Seele war es plötzlich Licht z
worden Es war ein ſchöner Traum den näher zu be
zeichnen mir erlaſſet

Die Stimme zitterte und mächtig bewegt ſchien das
bleiche Mädchen während Adeline mit feſt gedrückten Händen
ihren wehmuthsvollen Vlick auf Jene richtete in deren
Herzen noch die Flamme verzehrender Leidenſchaft loderte

Fortſetzung folgt
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Seite 10 Sonntag
Der ruſſiſche Saner

Wirthſchaftliche und häusliche Lage des ruſſiſchen
Bauern näch der Aufhebung der Leibeigenſchaft

Von einem in Rußland anſäſſigen Deutſchen wird der Voſſiſchen
Zeitung folgende treffliche intereſſante Schilderung übermittelt Die
Leibeigenſchaft in Rußland war mit dem ſlaviſchen Volkscharakter
dem der paſſive Gehorſam angeboren ſchien ſo innig verwachſen und
hatte ſeit Peter dem Großen eine ſolche Ausdehnung erlangt daß
es einen freien Bauernſtand überhaupt nicht mehr gab Es iſt daher
erklärlich daß die Aufhebung der Leibeigenſchaft unter Alexander II
eine vollſtändige Umwälzung hervorrufen mußte und daß die ruſſiſche
Nation noch heute nicht die Frucht der humanen Maßregel genießt

Wenn daher der Erfolg den Werth einer politiſchen Maßregel ent
ſcheidet ſo wird man nach den Erfahrungen von faſt drei Jahr
zehnten die Aufhebung der Leibeigenſchaft in Rußland noch nicht
hoch bewerthen können Allerdings hat die ungeheure Ausdehnung
d Reform ſie erſchwert denn es wurden 52 Mill Leibeigene etwa

neral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
heransgewirthſchaftet haben aber der ruſſiſche Bauer iſt alles
Andere nur nicht emſig und nichts weniger als ein tüchtiger
Wirth Der ruſſiſche Bauer hat höchſtens 200 Dage im Jahre zur
Arbeit übrig Die anderen 165 Tage nimmt theils die orthodoxe
Kirche mit ihren zahlreichen Feſten in Anſpruch theils verbringt ſie
der Bauer mit der Feier von Hoch zeiten Taufen und Begräb
niſſen oder auf den zahlreichen Jahrmärkten Aber auch von
den 200 Arbeitstagen können viele im Freien nicht angewendet werden
weil der lange und ſtrenge Winter dies unmöglich macht Durch dieſe
weit ausgedehnte Muße iſt in dem ruſſiſchen Bauer ein uünglaubliches
Dalent zum Fanllenzen ausgebildet und in dieſer Muße iſt
ihm der Schnaps ein ſo angenehmer Geſellſchafter geworden daß
er ihn auch in den Tagen welche die Feſte und der Froſt für die Arbeit
übrig laſſen nicht entbehren mag Alles trinkt nicht blos Männer
ſondern auch Frauen und Mädchen Faſt alle Arbeit im Felde und
im Stall verrichten die Weiber und ſeitdem die Peitſche der Leibeigen
ſchaft den Bauer nicht mehr zur Arbeit treibt nimmt der Sklaven
dienſt der Weiber immer mehr überhand fröhnt der Bauer noch
mehr als vorher dem Schnaps und dem Müßiggang Auf dem Felde
herrſcht der alte Schlendrian und die Dreifelderwirthſchaft gepCt der damaligen Bevölkerung freigegeben die Kleinbauern haben

faſt die Hälfte des urbaren Landes im ruſſiſchen Reiche erhalten Jeder
Bauer empfing je nach der Beſchaffenheit der Ländereien und je nach
dem Klima 2 e Morgen guten Acker oder Steppenland bis zu 34
Morgen gegen eine mäßige an den Staat zu entrichtende Abgabe
den erforderlichen Boden aber hatte der Staat den Grundherren den
er mit Obligationen bezahlte enteignet Da die letzteren nur unter
Pari zu begeben waren ſo hatten die Enteigneten hierbei Verluſte
viel größer aber war der Schaden welcher daraus entſtand daß
namentlich die Großgrundbeſitzer empfindlichen Mangel an Arbeits
kräften erlitten weil die freigewordenen Bauern jetzt ihr eigenes
Land bewirthſchaften ſollten Die Großgrundbeſitzer ſahen ſich daher
genöthigt einen beträchtlichen Theil ihrer Ländereien zu veräußern und
der Staat unterſtützte dieſe Operation indem er die Bauern
dadurch kaufluſtiger machte daß er ihnen vier Fünftel des Kauf
preiſes auf Hypothek ließ und für ſolche Darlehen in den erſten
zwanzig Jahren zwanzighundert Millionen Mark verwendete
Bei emſigem Fleiße und tüchtiger Wirthſchaft würden die auf dieſe

pflugt wird obenhin gedüngt wenig oder gar nicht und gedroſchen
in der Art daß der Bauer mit Pferden und Wagen über
das gemähte Getreide fährt ſo daß in Folge ſolcher Wirthſchaft früher
fruchtbare Provinzen in Wüſtene ten verwandelt ſind und der Bauer
weder Zinſen noch Steuern zu zahlen im Stande iſt Da für
die Steuern die ganze Dorfgemeinde haftet ſo werden dieſelben mit
Strenge beigetrieben und die Exekutionen nehmen den Reſt welchen
der Wucherer noch gelaſſen hat Dieſen wirthſchaftlichen
Verhältniſſen entſprechen die häuslichen Das Wohnhaus
des ruſſiſchen Bauern hat ein verwittertes Bretterdach und Wände
welche aus unbehauenen Baumſtämmen beſtehen die an den Ecken
roh in einander gefugt und deren Fugen mit Moos verſtopft ſind Den
koloſſalen bis drei Meter hohen VBackſteinofen heizt man da das Holz
knapp wird weil die Wälder abgetrieben aber nicht wieder in Schonung
Sept werden mit trockenem Schilf Unkraut und Miſt und um dieſen

fen hauſt die ganze Familie Nachts zum Schlafen bei Tage zum
Eſſen und Faullenzen Waſchen und Kämmen kennt der Bauer und

Weiſe verſchuldeten Bauern die Zinſen und allmählig auch das Kapital
s

W Grsfſzte Auswahl

ſeine Familie nur am Sonnabend Den Schafpelz trägt er bei Tage
e

e
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und bei Nacht ſo lange auf dem bloßen Leibe bis er ihm vom Leibe
fällt Die Beine werden mit Lumpen umwunden und die Schuhe ſind
aus Virkenrinde Seine Koſt beſteht aus Sauerkraut und geſalzenen
Fiſchen Buchweizen Roggenmehl und Schnaps Für den Glauben
der vielmehr für den Aberglauben des ruſſiſchen Bauern ſorgt der
Pope welcher nur eine äußerliche Würde zur Schau trägt ungebildet
und dem Trunk ergeben iſt Der Kirche bleibt der ruſſiſche Bauer
wenn er auch ſeine Heiligen hochverehrt und ihnen wie ein
Speiſe und Trank vöorſetzt immer mehr ferne aber deſto eifriger
gehen die Weiber in die Kirche werfen ſich nieder berühren
mit der Stirn die Erde und lauſchen andächtig den Worten des
Popen Neben der Kirche regierte zur Zeit der Leibeigenſchaft der
Adel In dem modernen Herrenhauſe mit Kuppeln und rothen
Dächern vertrieb man einer Schaar von Gäſten die Zeit mit Spiel
und Champagner oder der Hausherr vergähnte in dem altruſſiſchen
Gehöfte mit ſeinem Geſinde die Stunden welche er nicht der Jagd
gediegenen Tafelfreunden oder Gelagen widmete Die Leibeigenen
waren der Gewalt und Willkür des Herrn unbedingt unterworfen
und Prügel bildeten die beliebteſte Strafe Aber für ein mittleres
Maß körperlichen Wohlbefindens der Leibeigenen war geſorgt Weiter
zu denken brauchte der Leibeigene nicht und trug ſein Joch nicht be
ſonders ſchwer Als er plötzlich ein freier Mann geworden war
nahm er den Ukas des Väterchen mit einigem Mißtrauen auf
blieb nicht ohne Beſorgniß wie er das viele Land das ihm beſcheert
worden werde beackern können und verließ ſich im Uebrigen auf den
lieben Herrgott und ſeine Heiligen Die Aufhebung der Leibeigenſchaft
welche ihn auf eigene Füße ſtellen wollte hat leider ergeben daß der
ruſſiſche Bauer noch in wirthſchaftlichen Kinderſchnhen ſteckt und tief
zu Fall gekommen iſt weil er noch nicht gehen kann Die jahrhundert
lange Dauer der Knechtſchaft welche Andere für ihn denken und han
deln ließ hat den ruſſiſchen Bauer unfähig gemacht ſchon ohne
Gängelband zu exiſtiren und ihn auf dem Wege der Selbſt
hilfe ſo bedenklich ſtraucheln laſſen daß viel Zeit vergehen wird ehe
er falls er nicht unterdeſſen zu Grunde geht zur Einſicht gebracht
wird daß für alle Tüchtigkeit die Arbeit der Preis iſt welcher ein
geſetzt werden muß

T w

Billigſte Preiſe
Garniürte Damen wid Kiümncderhüte

vom einfachſten bis zum eleganteſten Genre

Vngarnirte Filzhüte Vederhüte und Tlumashüte von 50 Pfg bis 6 Mark e
Sitrauss und Fantasiefedern von 30 Pfg bis 20 Mk Sammete Sammeithbänder zu Originalfabrikpreiſen

T Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer
Mam Lachtenstein

Leipzigerstrasse 64
Be

W

A 25Geschüfte

Garantie
Qualität

z e

r VIriehetr
21

für solch enorm billigen Preis verkaufen zu können

T d t d c h e

n e

BHalleseher MHuutberz
Zur getü Nachricht Zu den bisher geſührt

vw

J J

rten Hüten und Schirmen 4 2,50 habe um allgemeinen Wünschen zu genügen auch solche zu 3,50 zum Verkauf gebracht es
ist dieses eine Qualität welche absolut das Beste was darin gemacht und von der Concurrenz gerade um das Doppelte verkauft wird
sich einen dieser Gegenstände zu Kautfen beabsiechtigt diese Waare in obigem Geschüft anzusehen Nur durch den grossen Umsatz den die vereinigten 25 Fihalen besitzen ist es möglich S

er r
d X

Nirgends ſo villig und ſo kauft man ſich ein Schirm und

Billigstes Hutgeschäft der Welt

Jeder elegante Herren Vilzhurt
Herren u Bamen Regenschirm

e

8

a t
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Filialen
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Es ist deshalb jedem Käufer anzurathen bevor er

e v T Die spanisene Weingross han ding
Viümacdior Hamburg Wien

u irecter import erste Bezugsquelle
empfiehlt unter Garantie der Reinheit und Echtheit ihr

feinen alten abgelagerten spanischenu portugiesischen S
Malaga Madelra Sherry Marsala

Lacrimae Christi Portwein roth und WeissW eine
Giasweiser Ausschanmn le

im Restaurant Dresdener
sowie in den Cafés und Conditoreien der Herren

BIawu Grosse Ulrichstrasse 57
Bretschneider Wiener COaté Poststrasse 5
Peter Grosse Ulrichstrasse 56
Nowalk Caté Moltke Magdeburgerstrasse 1 e
Rothmichlkk Bernburgerstrasse 6

e

Bierhalle

h

e hoch

Jn gefahrvoller Lage befanden ſich Lungenkranke
ſüchtige Blutarme und Rachitiſche

gehe Dieſes jahrelang ärztlich erprobte Heilmittel hebt den Appetit fördert die
kutbildung bei Kindern den Aufbau der Knochen löſt bei Lungenkranken den

Schleim lockert den Huſten behebt den Huſtenreiz die Mattigkeit erhöht die ge
ſammte Lebensthätigkeit unter allgemeiner Kräftezunahme Au
cenz beſonders nach Fieberkrankheiten und ſtarken Blutverluſten beſter
Preis à Flaſche Mk 50 Jede Flaſche trä
worauf man beſonders achte um das echte Präparat zu erhalten Jul Herbabny

Zu haben in Halle a S in den meiſtenApotheke zur Barmherzigkeit in Wien
Apotheken

Skrophulöſe Bleich
und haben durch rechtzeitigen Gebrauch von

Apotheker Herbabny s unterphosphorigſaurem Kalk Eiſen Syrup vollſtändige Geneſung

in der Reconvales

t die geſetzlich regiſtrirte Schutzmarke

Hausgebrauch zu empfehlen

s empfohlen

Aromatique
feinſter Mageunliqueur

Allein echt fabricirt ſeit dem Jahre 1828 von

T TaApothekenbeſitzer
Nendietendorf in Thüringen

c

P r irrtS in Merſeburg 1865
e Wittenberg 1869 Eger 1871 Breslau 1877

Sydney 1879 Porto Alegre 1881 Amſterdam
1883 Antwerpen 1885 Halle 1881 der einzige
preisgekrönte von ſämmtlichen ausge
ſtellten Liquenreu
Seit vielen Jahren bekannt und beliebt im
Jn und Auslande wegen ſeiner angenehmen
wohlthätigen Eigenſchaften und von verſchiedenen
mediziniſchen Autoritäten gegen Magenverſtim
mungen und Verdauungsbeſchwerden
empfohlen hat ſich derſelbe auch beſonders als
Präſervativ gegen herrſchende Krankheiten der
Verdauungsorgane vorzüglich bewährt Daher
ebenſo dem reiſenden Publikum wie für den

e en Vor allen Nachahmungen wird gewarnt
Bitte geſchützte Etiguette und Fabrikſiegel zu beachten

Zu beziehen in den Delikateſſengeſchäften und feineren Colonialwaarenhandlungen

Der
Anker Pain Expeller
iſt und bleibt das beſte Mit
J tel gegen Gicht Rhenmatis
mus Gliederreißen Hüftweh
Nervenſchmerzen Seitenſtechen

J und bei Erkältungen Der beſte
Beweis hierfür iſt die That

J ſache daß Alle welche mit an
deren Mitteln Verſuche machten
wieder auf den altbewährten

Pain Expeller zurückgreifen Er
J iſt ſicher in der Wirkung und billig

im Preis 50 Pfg und 1 Mk die
Flaſche Man hüte ſich vor wert
loſen Nachahmungen Nur echt mit
Anker Vorrätig in den meiſten

Apotheken

ldene Medaille dann in

beſtens Zwicebel Althee
Spitzwegerich Arnika Hohlzahn

und Rettig

O Benbens O
empfiehlt als vorzügliches Mittel bei
Huſten und Heiſerkeit

Rennthüäertelle n
Christian Voigt Halle a Schmeerſtr 3334

Ernſt Jentzſch Leipzigerſtr 31
Landsberg bei Friedr Ochſe
Concderthaus Karlstr 2

Gröſferes Vereinszimmer mi
Pianino zu vergeben

s S v e l 2
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Gegründet c

Billigſtes und gpieg Waaren
e reiker

eAuswahl vertreten r fer

Ekan

Halle as
aarenhaus

empfiehlt in beſter Näharbeit und
elegantem Sitz

WinterUeberzieher
von 6 Mk an

Winter Ueberzieher
das Eleganteſte und
Modernſte mit hoch
feinem Atlasfutter v
15 Mk an

Elegante Herren
Stoff Anzüge von
10 Mk an

J Kellner Jacken Kell
ner Hoſen 5 Mk

Herren Hoſen und
Weſten Winter

5 jackets v 3 Mk an
1000 Knaben und

Burſchen Anzüge
neueſte Facons mit

Kragen u langen Hoſen v 8 Mk anWinter naiſ
und Krümmer reich beſetzt von
8 Mk an

Arbeiter blaue Normal An
üge Caſſinett und engl
eder Hoſen von 1,50 Mk an

Großes Stoff Lager
und Beſtellungen nach Maaß

Damen Confection

S
w

inter Jackets aus Trikot u
Stoff von 4 Mk an

Facons von 5,50 Mk an

Facons für Land und Stadt
paſſend von 6 Mk an bis zu den
feinſten

Mädcheu Herbſt und Winter
Märntel mehrere 1000 do auch
in feinſtem Plüſch v 3 Mk an

und Double Jacken von
an

300 Kinderjäckchen 50 Pf

Schuhwaaren
eigene Fabriken

in Weißenfels
Führe hauptfäch
lich nur genagelte

Schuhwaaren

mechani ſchen
Schuhwaaren die
oft nur gepappi

ſind

Knaben Stier

r

3,50 Mk an
J Herrenſtiefeln und Stiefeletten

J von 5 Mk an
Lanugſchäfteſtiefeln 9 Mk

S Damenſtiefelettena J Leder von 3,50 Mk anJ J Goldkäfer und Ballſchuhe von
2 Mk an

Filzſchuhe dicke 75 Pf mit Pelz
gefüttert 1,50 Mk

Pantoffeln genagelt 50 Pf
Kinder
z Schnüren Knöpfen v 1,50 Mk an

Täglicher Umſatz 150 200 Mk

Preiſe
Kleiderſtoffe von 30 Pf an
Lamas von 50 Pf an
Halblamas von 20 Pf an

20 Pf an
Qualität von 80 Pf an

J Gardinen von 16 Pf an

Mehrere 1000 wollne Tücher von
30 Pf an

Schwere Callmuckröcke von 1,10

Hemden f Kinder Frauen und
Männer v 50 Pf an

ÜUÜnterhoſen von 50 Pf an
Läuferſtoffe von 25 Pf an
Schulterkragen von 60 Pf an

d 10,000 PfdBetten un Saiawole
90Pf werden zumn le 125 Fabrikpreis

1,50 2,50 ſpottbill abg
ür Wiederverkäufer extra Verkaufse Nur durch den großen Um

et ſah iſt das Geſchäftshaus im Stande
ſo billig zu verkaufen u wird jeder
Käufer alle Genres aufs Reichhal

J tigſte fortirt vom billigſten bis beſten
finden Das Geſchäftshaus erfreut
ſich durch freundliche Bedienung des

größten Zuſpruchs

Sonnkag

Leipzigerſtr 90

P u p
mm
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7

p em
p en

PuppenP u S Hr 7Püppehen

C F RitteLeipzigerstrasse 91

pen
Halle a

ermäntel mit Plüſch

Elegante Damen Herbſt und
W

Damen Negenmäntel in allen

Winter Kragen Mäntel in allen

keine ſogenannten

feletten von

Lack und J

und Mädcheuſchuhe

Manufakturu Kleiderſtofflager
in allen Neuheiten verſehen u ſtelle
wie allgemein bekannt die billigſten

Tuchkleider alle Farben v 50 Pf a
J Leinwand Hausmacherleinen von T

Bettzeuge von 15 Pf an beſte

Eapotten Kopfhüllen v 75 Pf a

Mk an
Barchentbetttücher v 1 Mk an F

Jagdweſten Strickjacken v 1 M a

Eikan Halle a Leipzigerſtr 90

Johnun Moſt sche
Brust Malzextract Bonbons

Gegen Huſten Heiſerkeit unübertroffen
Wegen zahlreicher Nachahmungen be
liebe man auf die Packung und Schutz
marke der echten Malz Bonbons Bild

ab Berlin verpackt 18 Fl Mk 8,80 niß des Erfinders zu achten à 80 u
28 Fl Mk 17,80 68 Fl Mk 38,80 40 Pf Von Mk 3 an Rabatt

Johann HRoff Erfinder der Malz Präparatoe
Johann Hoſt sches Johann Hoſff scheeoneentrirtes Malz Extract NMalz Gesundheits Chocolade

Gegen veralteten Huſten Katarrhe Nährend und ſtärkend für ſchwache Per
on ſicherem Erfolge und höchſt an ſonen Dieſelbe iſt ſehr wohlſchmeckend
mehm zu nehmen Jn Flacons à u beſond zu empf wo der Kaffeegenuß
Mk Mk 1,50 und Mk 1, unterſagt iſt à Pfd Mk 83,50 Mk 2,50 S

Hoflieferant der meisten Fürsten Europas

Johann Hoſ sche
Risen Malz Chocoladeoe

Ausgezeichnet bei Blutleere Bleich
ſuch und daher ſtammender Ner

venſchwäche à Pfd Mk 5,
III à Pfd Mk 4 Bei ſämmtlichen

Chocoladen von 5 Pfd an Rabatt

Proepeokte in weichen die hygienischen Vorzüge
der Johann Hoff schen Malzfabrikate von ärztlicherte
und privater Seite Sesprechung finden werden auf

O Vunsoh gratis und franco zugesandt
Berlin Neue Wilhelmstr I

42jähriges Geschäftsbestehen e
Verkanſastelle bei Helmbold Co im a 2

e 4 S

Johann Hoſ sches
Malsertract Gesundheitsbier
Gegen allgemeine Entkräftung un
J regelmäßige Funktion der Unterleibs
Organe Beſtbewährtes Stärkungs
mittel für Rekonvaleszenten Preis

Johann Mofſt sches
Malz Chocoladen Pulver

Ein Nahrungsmittel für ſchwache
Kinder beſonders aber für Säuglinge
denen nicht hinreichende Muttermilch ge
boten werden kann 1 u M pr Büchſe

I Colossale Gewinne Keine Nieten
Am 20 November t ubeteetätnte

Stadt Barletta Fr 100 Anlehens Loose
Tedes dieser Anlehensloose wird mit wenigstens Fr 100 Mk 80

zurüekberahlt und kann im glücklichen Fall Millionen gewinnen S
Prospekte versende kostenfrei Ich verkaufe diese Barletta Loose soweit S

l Vorrath gegen vorherige Zahlung oder Nachnahme des Betrages zum
J Preise von Mk 55 per Stück oder gegen 10 Monatsraten à Mk 60

mit sofortigem Anrecht auf jeden Treffer Listen nach jeder Ziehung

Aufträge erbeten zH s Rosenstein Loosegeschäft Frankfurt a
t WeeeeeeeeeeceeneeeeeeeeseeeeehS v r v W T 1 r n e d v i e h r Wele 98 m r u92 W T e henen eWerner

e ar v L r

500 Jahr alte berühmte ächte

St Jacobs Magentropfen
Unerreicht bei Magen und Darmkatarrh Magenkrampf S
u Schwäche Kolik Sodbrennen ſchlecht Athem ſaur
Aufſtoßen Ekel Erbrechen Blähung Gelbſucht Milz

Leber u Nierenleiden Hartleibigkeit u ſ w m
Näheres in dem jeder Flaſche beiliegenden Proſpelt

c D bétropfen ſind kein Geheimmittel die Beſtandtheile a jed Flaſche angegebene Aaco J W in faſt allen Apotheken à 1 Mk S l h s

non

gr FlaDas Buch Krankentroſt ſende gratis und franco an jede adre e Man deſtelle daſſelbe

per Poſtkarte entweder direkt oder bei einem der endſtehenden Depoſiteure
Central Depöt I Sehulz Emmerich

Vietorla Apotheke gr Steinſtr 32 a in Halle Apoth C Brandt in Lauch
ſtädt Apoth L Hofmann in Schkeuditz Gotthold Ednard Pötzſch in

Preisgekrönte Gapweine

der Firma E Plaut Capſtadt18 goldene Mod
Zedizinal Stärkungs und Früh
ſtüchks Weine 1 Ranges Blutarmen
n Magenleidenden warm empfohlen

Niederlagen in den Apotheken
epot bei den Herren

Julius Bethge
F HMille Geiſtſtraße
F Rullert
E Steinbach Nacht
C Schneider
Flora Drogerie
Julius Herbst Nachf
Paul Kegel

COhemnitger
Möbelstoffe

J zu auffallend billigen Preiſen

em m Mk130 Wolldamaſt 1,40 1,90
J 130 Reinwoll Damaſt 1,90 2,70
J 130 Reinwoll Laſting 8,00 3,80
J 130 Wollcrépe u Granit 2,50 4,20

130 Reinwoll Rips 8,00 4,00
130 Granitbrokat einfarb

8 u mehrfarb 2,90 4,00
J 130 Wollſatin va glatt 3,50 4,00

130 Leinenplüſch Velours
I nobdlesse f Decor Zwecke 4,00 4,60

Möbelplüsche
hoch und niederſtorig

n m Mk 758J 60 Echt Mohairplüſch 8,20 4,80
J 70 Echt Mohairplüſch 5,25 550

60 Plüſch broc u friſé 3,00 10
Fantasiestoffe
in enormer Auswahl

h Abgepasste Portièren
S 100 em Portièrenſtoff geſtreift t

m Mk 1,20 1,90
110 em Portièrenſtoff glatt

mit Franſen m Mk 2,15
J Elſäſſer Möbelcrepe und Granit

m Mk 0,75 1,10
Proben franko

J Aufträge v 20 M aufwärtsportofrei
I Verſand gegen Nachnahme oder
J vorherige Einſendung des Betrages S
I Nichtconvenirend wird geg Werth

erſtattung zurückgenommen

Richard Schlesinger
Chemnitz in Sachſen e

Bei Entnahme ganzer oder halber

Die Selbhsthi
treuer Ratdgeder für alte und junge
Perſonen die in Folge übler Jugend
gewohnheiten ſich geſchwächt fühlen

leſe es auch Jedex der an Nervo
ſität Herzklopfen Verdauungsbe
ſchwerden Hömorrhoiden leidet ſeine
aufrichti e Belehrung hilft jährlich

vielen iund Kraft Gegen Einſendung von
J 1 Mark in Briefmarken zu beziehen
J von Hr L Brust Homöopath Wien
Giselastrasse Nr II Wird inCouvert verſchloſſen überſchickt

e

fleisch Extract
wenn jeder Toptur aecht den Namens zug

I Liebig s Fleisoh Extract dient zur sofortigen Her
stelung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung e

und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Fleischspeisen
und bietet richtig angewandt neben ausserordentlicher

S im Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache
und Kranke
Zu haben in den Colonial Delicatesswaaren u Droguen

Geschäften Apotheken etc

die Brüderlichkeit Jeſu Chriſti
Warnm nach Bebel und nicht nach Chriſtus

Ohne Chriſtenthum keine Sittlichkeit
Vorträge Sountag den 9 und Dienstag den 11 November Zutritt und

Sitze frei für n r Vpftit re 8 Uhr Nach dem Vortrag freie
Beſprechung Ort Harz gegenüber Karlſtrſprechung G J EKkert Prediger

Bequemliohkeit das Mittel zu grossen Ersparniss S

Hoſlezschuhe
dauerhafteſten und gutſitzenden

Holzſchuhe für Herren u Damen kauft
man am billigſten bei

H Hey Teutſchenthal

Die

Gesellsechn t für
Fabrikatton Jiütetisener

Produkte Räd Loeuund Co
in Stattgavrt

Anker Steinbankaſten
O ſo beliebt

eil ſie nicht wie andere Spielſa
J ſchon nach einigen Tagen wertlos
ſondern den Kindern viele Jahre hindurch

anregende und m Beſchäfti
gewähren und weil ſie folglich das
die Dauer billigſte Spielzeug ſind Weil
ferner auch den Eltern das Nachbauen
der wahrhaft prachtvollen Vor

lagen angenehme Unterhaltung
bietet und weil jeder Kaſten

ergönzt werden kann
Dies iſt aber bei

keiner
53 der aufgetauchten

minderwertigen Nachahmungen
S der Fall vor deren Ankauf dringend

gewarnt werden muß Wer nicht durch
J den Ankauf einer ſolchen ſchwer enttäuſcht
ſein will der weiſe jeden Kaſten ohne die
A Fabritmarke roter Anker als unecht

zurück Jlluſtr Preisliſte gratis

E d Richter K Cie
Nudolſtadt

Maedicinische
Vngarweine
in garantirt reiner Qualität direcs
bezogen sind zu den billigsten

Engrospreisen zu haben bei

H DietrichHalle a S Barfüsserstr 6b

Gelegenheitskanf

Durch auffallend billige Einkäufe in
Bettfedern Jnletts und Bettzeugen ver
a von heute ab ſo lange der Vorrath
reicht

eckbett AnterbettHetten n An Jnlett
und reichlich

gefüllt mit locker gehaltenen neuen
Bettfedern für den ſpottbilligen Preis
von 15 18 20 24 u 28 Mk

Hetten für feine Ansſteuer
gefüllt mit guten Flaumen
federn 30 36 38 Mk

Hetten für hochfeine Aus
gefüllt mitſteuer ſchneeweifen

Gänſeflaumenfedern 40 u 50 Mk
Fertige Jnlett Deckbett Unterbett

2 Kiſſen von 6 Mk an
Bettbezüge von 3 Mk 50 Pfg an
Betttücher ohne Naht v 1 Mk 75 Pfg
Steppdecken 3 Mk Schlafdecken 3,50
Bettdecken 1,75 Strohſäcke 1 Mk
Bettſtelle mit Matratze 14 Mk

G aalnunnee
B8öhmiſche Bettfedern

handlung
Poſtſtr l2 EckeRathhansgaſſe

Trockene

Rübenſchuitzel

gutes Kraftfutter für Rinder liefere
ich ab m Lager zum Preiſe von M 3
ver 50 ko excl Sack Analyſe vom
Prof Dr Märcker ſteht zu Dienſten

Ed Klauss Merſeburg

Wringmaſchinen

GustavMertens 7Nahnasehinentiendlang J

Geiſtſtr 68 eigene Werkſtatt
Alte Walzen z Ueberziehen w angen

Rähmaſchinen v 65 Mk an

Damen
finden freundliche geſunde diskr Aufnahme
bei Frau Volckmar Hebamme

Giebichenſtein Auguſtaſtraße 59

Hamburger Kaffee
Fabrikat kräftig und ſchön ſchmeckend
verſendet zu 60 Pf und 80 Pf das Pfd
in Poſtkollis von 9 Pfund an zollfrei

Ferd Rahmstorff
Ottenſen b Hamburg

Zum Clavierſtimmen empfiehlt ſich
B Döll Georgſtr 6 II

Prima Walzen
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Wir beehren uns neue Eingänge größerer Poſten inDamen u Knder on

9 November Nr 263

eotionu Kleicerstoffen
zu De staunend billigen Preisen V ganz ergebenſt anzuzeigen

S VCür todelloſen Sitz ſowie für Solidität der Stoffe übernehmen wir volle Garankie
Beſonders heben wir hervor bedeutend unter regulärem Preiſe eingekauft

100 Stek Astracham Jauuettes
100 Stek EskKümo aqgunettes

100 Stek Abend FIämtel
in dunkelblau neublaun u ſchwarz

das Stck 5 II
mit gutem Steppfutter u reinwollenem
Ueberzug das Stck S K 50

500 Tuchlckleicdier in vielen Farben am Lager die vollſtändige Robe un 4 I

Gebr Abrahamsonm
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De SFieferanten des Vreußiſchen 2eamken Vereins

Stadt Theater
Sonnabend den S November 1890

56 Vorſtellung 47 Abonnements Vorſtellung Farbe blan

Der vVerſehwender
Zaubermärchen mit Geſang in 83 Abtheilungen und 5 Akten von Ferd Raimund

1 Abtheilung
Fee Cheriſtane
Azur ihr dienſtbarer Geiſt
Julius v Flottwell ein reicher Edelmann
Wolf ſein Kammerdiener
Valentin ſein Bedienter
Roſa Kammermädchen
Chevalier Dumont

Flottwells Freunde

Frl Fauſt
Herr Engelmann
Herr Hofmann
Herr Friedrich
Herr Doß
Frl Dorbach
Herr Schumacher
Herr RungeHerr v Helm

e Herr BrinkmannHerr v Walter

G el Frl S tritz err DalwigJohann, Bediente Herr Markgraf
Dienerſchaft Jäger Sylphiden Genien
2 Abtheilung ſvielt 3 Jahre ſpäter

Julius von Flottwell Herr HofmannChevalier Dumont Herr SchumacherPräſident von Klugheim Herr Rückert
Amalie ſeine Tochter Frl SchneiderBaron Flitterſtein Herr HeroldWolf Kammerdiener Herr Friedrich
Valentin Herr DoßRoſa Frl DorbachEin Herr RungeEin Kellermeiſter Herr ZimmermannEin Bettler Herr EngelmannEin altes Weib Fr FriedauHerr MarkgrafMarThomas Schiffer Auguſt Schone

3 Abtheilung ſpielt 20 Jahre ſpäter
Frl FauſtFee Cheriſtane

Azur Herr EngelmannJulius v Flottwell Herr HofmannHerr v Wolf Herr FriedrichHerr DoßValentin Holzwurm ein Tiſchlermeiſter
Frl DorbachRoſa ſein Weib

Lieſel Frl SchumannMichel A GrubyHanſel ſeine Kinder H NietanHieſel S SteuerPepi C NietanEin Gärtner Herr GregerNach dem 1 und 3 Akte finden Pauſen ſtatt
Jn der 2 Abtheilung Concert

J Kiedervortrag von Hermann Bachmaun
a Mir träumte von einem Königskind Gierhl
b Sehnſucht RubinſteinII II Venzano Arditivorgetragen von Alice Gordon

III a Zauberlied Meyer Hellmundb Geburtstagslied Sachsvorgetragen von Clementine Pleſchner
Klavierbegleitung Kapellmeiſter Weintraub

Der Concertflügel iſt von Julius Blüthner

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Sonntag den 9 November 1890 Zwei Vorstellungen Nachmittags Z Uhr S Fremdenvorftellung bei halben Preiſen Die

wilde Jagd Luſtſpiel in 4 Akten von Ludwig Fulda Abends 7 Uhr
657 Vorſtellung 10 Vorſtellung auſer Abonnement Lohengrin Große ro

I mantiſche Oper in 3 Akten von Richard Wagner
Montag den 10 Nov 1890 58 Vorſtellung 48 Abonnements Vorſtellung

zFarbe geib Maria Stuart Zu dieſer Vorſtellung werden Schülerbillets
ausgegeben

Jn Vorbereitung Meissener Porzellamn Großes Ballet Diver
iiſſement in 1 Akt von Jean Golinelli

Die Naturalien lHlandlung

St in Halle a Saſehlt ihre Präparationswerkstätte zum Ausstopfen ven ssuge
hieren und Vögeln besonders von Hiesch und Rehköpfen

Bei solider Arbeit prompte Bedienung
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Hallesche
Koffer u Reiseutensilien Fabrik

C Abelmann Sohn
De Verhaufslokal Gr Steinſtr S

Jlluſtr Preisverzeichniſſe auf Wunſch gratis und franko

l General vertreter

Lehmann s
Eucralyptol Honbons
von anerkannt feinem Geſchmack über

raſchend löſend ſtillen jeden Huſten
ſofort beleben und erfriſchen Auch
haben ſich dieſelben Aſthmaleidenden
u bei übelriechendem Athem beſtens
bewährt Jn Beuteln à 50 u 30
vorräthig bei
Hrn Dr Kraufe Löwenapotheke

Abvoth Nieß Krütgen Kaiſer
apotheke

Joh Büdefeldt Leipz Str
Herm Stitz Gr Steinſtr
Gebr Keller Gr Ulrichſtr
H A Scheidelwitz
Geiſtſtr u Gr Klausſtr

Kaufm Alb Schmidt Leipzigerſtr
Guſt Rühlemann Königpl

n r

Felix Sioli Giebichenſtein

Schüler Penuſionat
von Th StarkKe

Gr Berlin 10
Freundl geräum Wohnung in ſchöner

geſunder Lage dem Waiſenhauſe gegen
über Regelmäßige Arbeitsſtunden unter
meiner beſtändigen Aufſicht mit erfolg
reicher Nachhülfe durch welche ſehr gute
Reſultate erzielt worden Gewiſſenhafte
Erziehung bei unmittelbarem Familien
anſchluß Gemeinſame Spaziergänge Aus
reichende und anerkannt gute Koſt Muſik
unterricht im Hauſe Einige Stellen frei
wozu ich baldigſt Anmeldungen erbitte

Th Starke

neuer Ernte Cacao Chokoladen
ff Vanille Vruchchokolade 1 Pfd
1 Mk empfiehlt

Felix Sioli Giebichenſtein
Brunnenſtr 2 neben dem Amtshaus

GASMOTOREN FABRIK DEUTZ in Köln Deutz

d anS Insbesonä f electr Liehtbetrieb geeignet
e h eS tto g Petroleummotor Genin

nnabhängig von Gastabriken Gleiche Vortheile wie bei ge S
I vöhnlichem Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f Leuchtgas verwendbar

Sohuokert Co Zweigniederla

Grünen und ſchwarzen Chee S

s liegender undtto S leller Motor 2ueranene
liegend von I bis 100 HP stehend von

Z bis 8 HP
33 000 Exemplare

mit über 120000 Pferdekraft
De im Betrieb

Otto s Zwillingsmotor en

Ueber 800 Anlagen im Betrieb

s Leipzig
Mein

Gold Silher und Alfenid Ausverkauf
dauert nur noch kurze Zeit und gebe die Sachen bis
dahin zu jedem annehmbaren Preiſe ab

Halle a Vincenzo Traverso
Neunhäuſer 6 GoldſchmiedNeuarbeiten ſowie Reparaturen werden nach wie vor angenommen

Holländiſche Karpfen
pa Hechte friſche Schellfiſche u Stinte

Friedrich Krahmer
Fiſcherplan 3

Satz Fische
Satzhechte Satzschleien Satzkarpfen

ſofort lieferbar empfiehlt

Vräcedrich Krahmmer
Halle a Fiſcherplan Z

e e 00900060Die erſte Sendung

Rücdesheimer PIoSt
iſt heute bei mir eingetroffen Derſelbe wird in meinen Weinſtuben Ran
niſcheſtr 24 Geiſtſtr 26/27 ſowie in Ehrenberg s Weinreſtaurant
Leipzigerſtr 11 die Flaſche zu Mk 1,20 und der Schoppen zu 50 Pfg ver

zapft HochachtungsvollFranz Traeger Weingroßhandlung

ung

Arten Polſtermöbel Tapezieren
von Zimmern Einrichten von Gar
dinen zu billigen Preiſen

L Damme Zeche Gebßte Auswahl Hochſtämmi R ev rer Buer n aller edelſter Sorten Ige oſen prämlirt
jetzt beſte Pflanzzeit

C Bräter Feldſtraße 13empfiehlt die Gärtnerei von
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